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www.solidarwerkstatt.at
Die Solidarwerkstatt (gegründet 1993 in Linz) ist eine antimilitaristische Initiative: denn Frie-
den ist zwar nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts. 
Wir sind für ein aktiv neutrales Österreich: denn die Verpflichtung zur Nichtteilnahme  
an Kriegen – als Grundlage für eine aktive Friedenspolitik – ist die wichtigste Konsequenz  
aus der Erfahrung von Weltkrieg und Faschismus.
Wir sind eine EU-oppositionelle Initiative: denn die EU ist das Instrument von Großkonzernen 
und Militärs, um ihre Interessen weltweit durchzusetzen. Wir treten für eine solidarische Ge-
sellschaft ein: denn eine von Konkurrenz und Profitmaximierung bestimmte Gesellschaft führt 
immer wieder zu extremer sozialer Ungleichheit, Gewalt und letztendlich zu Krieg.

Unsere aktuelle Kampagne unterstützt diese Anliegen: 
Petition „JA zur Neutralität! – NEIN zur EU-SSZ!“

Die österreichische Regierung hat Ende 2017 klammheimlich die Teilnahme Österreichs 
an der sogenannten „Ständig Strukturierten Zusammenarbeit“ der EU (EU-SSZ bzw. PESCO) 
unterschrieben. Mit der EU-SSZ wird die Militarisierung der EU forciert. Die EU-SSZ-Mitglieder 
müssen sich dazu verpflichten:
: : ihre Militärausgaben ständig zu erhöhen – das EU-Parlament hat als Ziel 2% des BIP  
 angemahnt, das wäre eine Verdreifachung des österreichischen Militärbudgets!
: : sich an globalen EU-Militärmissionen zu beteiligen (z.B. im Rahmen der EU-Battlegroups)
: : sich an verschiedenen EU-Aufrüstungsprojekten zu beteiligen (z.B. Einrichtung eines  
 EUGebirgskampfzentrums

Die EU-SSZ ist ein weiterer Schritt in Richtung einer imperialen EU-Armee unter Brüsseler 
Kommando. Die Teilnahme an dieser EU-Militärunion ist ein Großangriff auf die österreichische 
Neutralität, die nach wie vor im Verfassungsrang steht. Denn die Neutralität verpflichtet dazu, 
an keinen Kriegen teilzunehmen und schon in Friedenszeiten alles zu unternehmen, um nicht 
in Kriege hineingezogen zu werden. Wir wollen nicht, dass Milliarden für Aufrüstung verpulvert 
werden und Menschenleben für globale Militärmissionen aufs Spiel gesetzt werden. Wir wollen 
eine aktive Friedens- und Neutralitätspolitik, die sich für internationale Abrüstung und friedli-
che Konfliktlösungen einsetzt.

Wir fordern die Abgeordneten in Nationalrat und Bundesrat daher auf, diesem Angriff auf 
Neutralität und Verfassung entschieden entgegenzutreten und die Teilnahme Österreichs an 
der EU-SSZ sofort zu beenden!

Norbert Bauer     : :     betriebsrat_imperial.rs@gmx.at

Für ein freies, solidarisches, neutrales  
und weltoffenes Österreich

IM FRIEDENSNETZWERK


